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Vorwort der Vorsitzenden 

 

 
Liebe Vertreter der Vereine und Verbände, 
Liebe Unterstützer/innen der Jugendarbeit 
im Landkreis Weilheim-Schongau, 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

wir, der Kreisjugendring Weilheim-Schon-

gau, mit mir als Vorsitzenden vertreten die 

Belange der Jugendarbeit gegenüber der 

Politik und Öffentlichkeit. Hier in diesem 

Jahrbuch ist mal wieder ein Teil dessen zu 

sehen und zu lesen, was die Jugendarbeit 

unserer Vereine und Verbände leistet. 

Das hat mich auch heuer wieder sehr 

beeindruckt. 

Um noch mehr die Bedürfnisse und Be-

lange der Jugend einzubringen, hat dieses 

Jahr durch den Landkreis eine Jugend-

befragung und durch uns eine umfang-

reiche Bestandserhebung in den Vereinen 

und Verbänden stattgefunden. Die ersten 

interessanten Ergebnisse liegen derzeit 

schon vor und man kann gespannt sein, 

wie diese für unsere weitere Arbeit ver-

wendet werden können. Ein großer Erfolg 

war meiner Ansicht nach wieder die Halle 

der Jugendarbeit auf der ORLA, wo mit 

zahlreichen Ständen, Aktionen und 

Darbietungen die Vielfalt der Jugendarbeit 

zu sehen und mit zu erleben war. Ein 

großer Dank gilt allen Jugendverbänden 

und Organisationen für Ihre engagierte 

Mitarbeit.  

 

 

 

 

 

Ein abschließender Dank gilt all unseren 

Partnern, Freunden und Unterstützern, die 

uns und unsere Arbeit auch im Jahr 2015 

wieder wohlwollend begleitet, gefördert, 

beraten und wertgeschätzt haben. 

 
 

 
 
 
Katrin Jungmeier 
Vorsitzende 
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Unsere Strukturen 
 

Der Kreisjugendring (KJR) ist ein freiwilliger Zusammenschluss von Jugendorganisationen 

aus dem Landkreis Weilheim-Schongau. Er wurde im Jahre 1946 gegründet und hat 

seinen Sitz in Weilheim. Im Jahr 2015 gehörten dem KJR 25 Jugendorganisationen an. 
 

Unsere Mitgliedsverbände werden durch ihre Delegierten in den Vollversammlungen 

vertreten. Diese finden in der Regel zwei Mal pro Jahr im Frühjahr und im Herbst statt. Die 

Vollversammlung ist das wichtigste Beschlussorgan des KJR. Sie legt die Richtlinien und 

Grundsätze unserer Arbeit fest, beschließt über den Haushalt und wählt alle zwei Jahre 

den Vorstand.  
 

Der Vorstand besteht aus der Vorsitzenden, der stellvertretenden Vorsitzenden und fünf 

weiteren Vorstandsmitgliedern. Dieser trifft sich ca. alle vier bis sechs Wochen. Er ist für 

die strategische Zielsetzung und Aufgabenerledigung des KJR nach der Satzung, 

Geschäftsordnung und den Beschlüssen der Vollversammlung verantwortlich. Die 

Vorsitzende vertritt den KJR nach innen und außen und trägt die Gesamtverantwortung. 
 

Als freier Träger der Jugendhilfe wurde der KJR zusätzlich zu den satzungsgemäßen 

Aufgaben vom Landkreis Weilheim-Schongau per Grundlagen- und Delegationsvertrag mit 

der Wahrnehmung von Aufgaben im Bereich der Jugend- und Jugendverbandsarbeit 

beauftragt. Zur Erfüllung dieser Aufgaben stellt der Landkreis ein jährliches Budget und 

eine/n Sozialpädagoge/n für die Geschäftsführung bereit. 
 

In Bayern gibt es in jedem Landkreis und in jeder kreisfreien Stadt einen Kreis- bzw. 

Stadtjugendring. Auf Bezirksebene gibt es insgesamt sieben Bezirksjugendringe. Sie alle 

sind Gliederungen des Bayerischen Jugendrings. Der Bayerische Jugendring ist eine 

Körperschaft des öffentlichen Rechts. Er übernimmt hoheitliche Aufgaben des Landes 

Bayern im Bereich der Jugendarbeit. 
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Unsere Mitgliedsverbände 

Delegiertenverzeichnis 

Stand: 31.12.2015 
 
 

1. Jugendverbände nach § 10 Abs. 2 a BJR-Satzung: 

 0011 - Bayerische Jungbauernschaft (BJB) 2 Delegierte 

 PFAD - Sammelvertretung der Jugendgruppen 
in Pfadfinder/innen-Organisationen 2 Delegierte 
0013 - Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, LSt Bayern 
0020 - Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder, LV Bayern 

 0014 - Deutsche Wanderjugend, Landesverband Bayern 1 Delegierter 

 0017 - Solidaritätsjugend Deutschlands, Solijugend Bayern 2 Delegierte 

 0021 - NaturFreundeJugend Bayerns 1 Delegierter 

 0024 - Jugendorganisation Bund Naturschutz, LV Bayern 2 Delegierte 

 0027 - Naturschutzjugend im LBV 1 Delegierter 

 0028 - Bayerische Fischerjugend im Landesfischereiverband Bayern 1 Delegierter 

 HUM - Sammelvertretung humanitärer Jugendorganisationen 2 Delegierte 
0029 - THW-Jugend Bayern 
0036 - Johanniter-Jugend Bayern 

 0035 - ADVENTJUGEND Bayern 1 Delegierter 

 0103 - Junge Menschen - JM - Freizeitclub 1 Delegierter 

 0112 - Junge Briefmarkensammler in Bayern e.V. 1 Delegierter 

 0122 - Musikerjugend im Musikbund von Oberbayern 2 Delegierte 
 

2. Jugendverbände nach § 10 Abs. 2 b BJR-Satzung: 

 0001 - Bayerische Sportjugend im BLSV  4 Delegierte 

 0002 - Bund der Deutschen Katholischen Jugend in Bayern (BDKJ) 4 Delegierte 

 0003 - Evangelische Jugend in Bayern  4 Delegierte 

 0004 - Gewerkschaftsjugend im DGB, Bezirk Bayern  4 Delegierte 

 TRACHT - Sammelvertretung der Jugendgruppen 
in Trachtenorganisationen 4 Delegierte 
0005 - Bayerische Trachtenjugend im Bay. Trachtenverband (3x) 
0142 - Jugend der Oberländer Trachtenvereinigung (1x) 

 0006 - Jugend des Deutschen Alpenvereins Bayern 2 Delegierte 

 0007 - Jugendfeuerwehr Bayern im Landesfeuerwehrverband Bay. 4 Delegierte 

 0008 - Bayerisches Jugendrotkreuz 4 Delegierte 
 

3. Örtliche Jugendgemeinschaften nach § 10 Abs. 2 c BJR-Satzung: 

 Jugendgruppe des Hundesportvereins Weilheim e.V. 1 Delegierter 
 

 insgesamt 50 Delegierte 
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Vollversammlungen 

Frühjahrsvollversammlung 

Unsere Frühjahrsvollversammlung (VV) fand am Dienstag, den 12.05.2015 im Trachten-
vereinsheim der Schloßbergler in Schongau statt.  
 
Auszüge aus dem Protokoll: 

Top 1 Begrüßung und Grußworte der Ehrengäste 

Der stellvertretende Landrat Karl-Heinz Grehl stellt in seinem Grußwort fest, dass (auch) die 

Jugend seinem Erleben nach unpolitischer, angepasster, braver und strebsamer geworden ist. Er 

weist darauf hin, dass Demokratie keine Selbstverständlichkeit ist. Es gehört für ihn dazu, kritisch 

zu sein und den Politikern (egal welcher Couleur) auf die Finger zu schauen. In Bezug auf das 

Thema Asyl macht er auf bisher zu wenig beachtete Hintergründe aufmerksam (z.B. Zerstörung 

der Landwirtschaft in Afrika durch EU-Außen-/Wirtschaftspolitik, Klimawandel u.a. durch Flugreisen 

und Fleischkonsum). Die Jugend sollte ihre Chancen ergreifen und nicht darauf hoffen, dass es die 

Politiker schon machen werden. Die Jugendverbände sind ein wichtiger Teil der Gesellschaft und 

„Jugendarbeiter“ sind Politiker. Der Vorsitzende des Bezirksjugendrings Andre Gersdorf greift 

diesen Gedanken in seinem Grußwort auf. „Wir sind Politiker und das Sprachrohr der Jugend“. 

Dies ist die ureigenste Aufgabe der Jugendringe. Er berichtet von Bestrebungen, das Verfahren 

der erweiterten Führungszeugnisse zu entbürokratisieren. Bezugnehmen auf das Thema Asyl 

informiert er die Delegierten über eine Arbeitshilfe des BezJR mit „Best Practice-Beispielen“. 

Top 2 Feststellung Beschlussfähigkeit und ordnungsgem. Einberufung 

Veronika Veitinger stellt fest, dass die VV mit 43 von 48 Delegierten beschlussfähig ist. Die 

folgenden Mitgliedsverbände sind diesmal nicht vertreten: Solidaritätsjugend und Adventjugend 

(entschuldigt) // Naturfreundejugend, BdP, Oberländer Trachtenvereinigung, Jugend des 

Hundesportvereins Weilheim (unentschuldigt). 

Top 3 Neuaufnahmen und Wegfall des Vertretungsrechtes  

Andreas Ginger teilt mit, dass die Jugend der Gartenkultur und die Waldjugend Interesse an einer 

Mitgliedschaft bekundet haben. Leider sind keine Vertreter der Jugendorganisationen anwesend. 

Das Jugendrotkreuz hat als nunmehr "großer Jugendverband" einen Anspruch auf vier Delegierte 

Die VV stellt dies fest. Die Gesamtzahl erhöht sich von 48 auf 50. 
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Top 5 Situation von (jugendlichen) Asyl-Suchenden im Landkreis 

Pfarrer Jost Hermann von der Apostelkirche Weilheim und Jugendamtsleiter Jürgen Wachtler 

berichten in ihren interessanten Vorträgen über die Situation von Asyl-Suchenden und 

unbegleiteten Minderjährigen im Landkreis. Katrin Jungmeier berichtet über die Aktion und die 

Homepage „Aus-Fremden-werden-Freunde.de“ des Bayerischen Jugendrings. 

 

 

Top 6 Vorstellung der Jugendarbeit der Deutschen Wanderjugend 

Simon Fahnenschmidt stellt die Jugendarbeit der Lech-Scouts Schongau vor. 

Top 7 Gemeinsame Aktionen KJR und Mitgliedsverbände 

Markus Kresser stellt die Halle der Jugendarbeit auf der Oberlandausstellung vor. Herr Grehl bittet 

darum, die Inklusion von Kindern/Jugendlichen mit Behinderungen auch weiterhin im Blick zu 

haben. Er verweist dabei z.B. auf die Rolliwelten. Lea Petrat stellt die Ausstellung im Foyer der 

Zulassungsstelle im Landratsamt 2 in Weilheim vor. Im Herbst 2015 wird es wieder einen 

Jugendleiterempfang geben. 

TOP 8 Bericht der Vorsitzenden 

Katrin Jungmeier stellt das Jahresbuch 2014 vor. Außerdem berichtet sie kurz über die aktuellen 

Themen im Vorstand. So gab es ein konstruktives Gespräch mit dem Jugendamt u.a. auch 
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bezüglich der vom KJR beantragten halben Stelle für einen pädagogischen Mitarbeitenden. Sobald 

diese Frage geklärt ist, soll auch der Grundlagen- und Delegationsvertrag aktualisiert werden.  

In einer Vorstandsklausur wurde die Unterstützung der Jugendverbände als primäre Aufgabe des 

KJR nochmal heraus gestellt. Dazu wird z.B. demnächst eine Bibliothek für Jugendleiter/innen in 

der KJR-Geschäftsstelle eingerichtet. Im Herbst wird es wieder eine umfangreiche Bestands-

erhebung der Jugendgruppen geben. Diese kann dann mit den Ergebnissen der aktuell an den 

Schulen laufenden Jugendbefragung und der Sozialraumanalyse verglichen werden.  

Das Leitungsteam des Kinderzirkus Fli Fly hat mitgeteilt, dass es nach dieser Saison beim KJR 

aufhören wird. Zurzeit ist keine Leitungsnachfolge in Sicht.  

Top 10 Ehrungen 

Katrin Jungmeier ehrt die folgenden Personen mit Ehrennadeln: 

Bronze: Andreas Reichert (DAV-Jugend), Anna und Philip Kränsel (Gewerkschaftsjugend), Armin 

Dulisch (Bayerische Sportjugend),  Julius Kiefert (THW-Jugend), Franz Veitinger (Bay. 

Trachtenjugend) // Silber: Karl-Heinz Grehl (Verbindungsperson zum Kreistag) // Gold: Jürgen 

Degenhart (Evangelische Jugend) 

Katrin Jungmeier kündigt an, dass sich der Vorstand die Richtlinien für die Vergabe der Ehrungen 

überarbeiten möchte. Sie ehrt Barbara Demmeler für ihr 25-Jähriges Betriebsjubiläum. 

Top 11 Sonstiges, Wünsche, Anträge 

Andreas Ginger wirbt für die Ehrenamtscard, die JULEICA-Besitzer ohne weitere Prüfung erhalten 

- Infos unter www.anpacken-mit-herz.de. Fabiola Miller von der Katholischen Regionalstelle 

informiert über die Wieswallfahrt am 04. Juli. Lea Hermann-Petrat von der Evangelischen Jugend 

stellt den Tag der offenen Insel auf Lindenbichl am 26. Juli vor. 

 

Herbstvollversammlung 

Unsere Herbstvollversammlung fand am Dienstag, den 10.11.2015 im Sitzungssaal des 
Landratsamtes II in Weilheim statt. 
 
Auszüge aus dem Protokoll: 
 

Top 1 Begrüßung und Grußworte der Ehrengäste 

Landrätin Andreas Jochner-Weiß informiert in ihrem Grußwort darüber, dass der Landkreis die 

Ammermühle gekauft hat. Diese wird in den nächsten fünf bis zehn Jahren als Unterkunft für Asyl-

bewerber dienen. Nach dieser Nutzung wird alles aufwendig saniert und das Gebäude dann als 

neues Kreisjugendheim (Ersatz für das Jugendübernachtungshaus auf dem Auerberg) genutzt 

werden. Dann soll auch der Kinder- und Jugendzeltplatz in Peißenberg aufgelöst und auf dem 
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weitläufigen Gelände rund um die Ammermühle neu entstehen. Als Betriebsträger ist wieder der 

Kreisjugendring (KJR) vorgesehen. Frau Landrätin Andrea Jochner-Weiß lädt dazu ein, sich das 

Gelände demnächst einmal anzusehen. Aufgrund dieser Planungen wird es aber den vom KJR 

beantragten festen Pavillon als Ersatz für das zerschlissene Aufenthaltszelt nicht geben. 

Stattdessen beteiligt sich der Landkreis mit ca. 15.000 € an der Neuanschaffung eines großen 

Zeltes und an einem festen Boden. Darüber hinaus wurde vereinbart, dass der Landkreis das 

Personalkostenbudget des KJR im Jahr 2016 um einmalig 8.000 € aufstocken wird. Dadurch soll 

das Stundenkontingent der beiden Verwaltungskräfte bis auf weiteres im bisherigen Umfang 

erhalten bleiben. Dies gibt den beiden Mitarbeiterinnen Planungssicherheit, bis der tatsächliche 

Personalbedarf des KJR im Rahmen eines Gutachtens durch das Institut IN-S-O ermittelt wurde. 

Frau Landrätin Andrea Jochner-Weiß berichtet außerdem darüber, dass dem Landkreis 

voraussichtlich eine größere Erbschaft ins Haus steht, die dann zweckgebunden für die 

Jugendarbeit verwendet werden soll.  

Die 3. Bürgermeisterin der Stadt Weilheim Angelika Flock lobt die Arbeit des KJR und geht dabei 

u.a. auch auf die vom KJR perfekt organisierte Halle K auf der Oberlandausstellung ein, die ein 

schöner bunter Kontrast auf dieser Wirtschaftsmesse war. Weiter lobt sie die Koordination der 

Jugendarbeit durch den KJR, das Verleihangebot und die KJR-Veranstaltungen sowie die 

Ausstellung über die verbandliche Jugendarbeit im Foyer der Zulassungsstelle. Der KJR und seine 

Mitgliedsverbände könnten auch der Schlüssel zur Integration der Flüchtlinge werden. 

Top 2 Feststellung Beschlussfähigkeit und ordnungsgem. Einberufung 

Andreas Nebel stellt fest, dass die VV mit 46 von 50 Delegierten beschlussfähig ist. Die Jungen 

Briefmarkensammler (entschuldigt) und der Bund Deutscher Pfadfinder (unentschuldigt) sind heute 

nicht vertreten. 

Top 5 Neuaufnahmen und Wegfall des Vertretungsrechtes 

Andreas Ginger teilt der Vollversammlung mit, dass die Bayerische Schützenjugend Gau 

Schongau Interesse an der  Einräumung des Vertretungsrechts bekundet hat. Leider ist heute kein 

Vertreter zur VV gekommen. Außerdem gab es ein erstes  Kennenlerngespräch mit Rotaract, der 

Jugendorganisation des Rotary-Clubs Weilheim. Felix Daiber stellt die Organisation und ihre 

Jugendarbeit kurz vor. Andreas Ginger verweist auf die Bestandserhebung 2015, die ggf. 

Auswirkungen auf das Vertretungsrecht haben könnte.  

Top 6 Vorstellung der Jugendarbeit der DPSG 

Florian Wernetshammer stellt die Jugendarbeit der DPSG vor.  

Top 7 Arbeitshilfen für Jugendverbände zur aktuellen Flüchtlingssituation 

Lea Hermann-Petrat und Katrin Jungmeier stellen die Arbeitshilfen und Link-Listen der Evange-

lischen Jugend und des Bezirksjugendrings Oberbayern vor. Die genannten Veröffentlichungen 

(u.a. auch ein Merkblatt „Wie funktioniert Asyl“) liegen auf dem neuen Flyer-Tisch aus. 
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Top 9 TTIP und seine Folgen für den Landkreis (Schwerpunkt Jugend) 

Die Delegierten der IG-Metall-Jugend berichtet über TTIP, das geplante Freihandelsabkommen 

zwischen der EU und den USA. Sie verdeutlichen den Delegierten die negativen Folgen dieses 

Abkommens und schildern, dass dies auch konkrete Auswirkungen für die Menschen im Landkreis 

Weilheim-Schongau hätte. 

Top 11 Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplans 2016 

Andreas dankt dem Landkreis, dem Bezirksjugendring Oberbayern und Bayerischen Jugendring 

sowie allen Spendern für die zuverlässige Unterstützung der Arbeit des KJR. Die VV legt fest, dass 

sich die Haushaltssumme entsprechend der Aussagen von Frau Landrätin Andrea Jochner-Weiß 

(siehe TOP 1) in den Einnahmen und Ausgaben um jeweils 8.000 € erhöht. Der Haushaltsplan 

2016 wird mit 43 Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen beschlossen.  

Top 13 Sonstiges, Wünsche, Anträge 

 Kathi Eisend wird für ihre 10-jährige Betriebszugehörigkeit geehrt. 

 Katrin Jungmeier berichtet über die laufenden Vertragsverhandlungen mit dem Landkreis. 

Hinsichtlich der KJR-Antrages auf Budget-Aufstockung zur Einstellung einer halben Stelle für 

eine/n pädagogische/n Mitarbeiter/in läuft gerade ein Personalbemessungsgutachten durch 

das Institut IN-S-O. Dabei soll festgestellt werden, ob der KJR in Hinblick auf seine aktuellen 

und zukünftigen Aufgabenstellungen ausreichend mit Personal ausgestattet ist. Wenn dieses 

Gutachten abgeschlossen ist, soll der Grundlagen- und Delegationsvertrag und der 

Betriebsträgervertrag überarbeitet und aktualisiert werden. 

 Der Jugendamtsleiter Jürgen Wachtler berichtet kurz über den Bearbeitungsstand und erste 

Ergebnisse der Jugendbefragung. Die öffentliche Vorstellung findet am 09.03.16 in der Aula 

des Gymnasiums in Weilheim statt. 
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Teilnahme unserer Mitgliedsverbände an den Vollversammlungen 
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Unser Vorstand 

Stand: 31.12.15 
 

Andreas Nebel 

 

KJR-Betreuerschaft 
ohne Jugendverband 

 

Lea Hermann-Petrat 
Stellvertretende Vorsitzende 
 

Evangelische Jugend 

 

Stefan Osterrieder 

 

Bayerische Sportjugend 
KJR-Betreuerschaft 
 

 

Katrin Jungmeier 
Vorsitzende 
 

Jugendrotkreuz 

 

Vroni Veitinger 

 

ohne Jugendverband 

 

Markus Kresser 

 

BDKJ 

 

Stefan Barnsteiner 

 

Bayerische Trachtenjugend 
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Vorstands- und Ausschuss-Sitzungen 

 

Insgesamt haben sich die Vorstandsmitglieder im Jahr 2015 
ca. 850 Stunden ehrenamtlich im KJR engagiert. 

  

 

2015 fanden insgesamt elf Vorstandssitzungen und vier Arbeitsgruppensitzungen statt. 
Dabei wurden die folgenden Themen behandelt und Beschlüsse gefasst: 

Vorstandssitzung vom 29.01.2015 

Behandelte Themen: 

Ergebnisse der Vorstandsklausur / Zukunft Kinderzirkus Fli Fly / Rückblick auf die Jugend-
leiterfortbildung „Mit meiner Gruppe unterwegs“ / Bericht von der Basisqualifizierung des 
BJR für Vorsitzende / Neubau eines Pavillons als Ersatz für das Aufenthaltszelt / Situation 
der Asylsuchenden im Landkreis / Planung der Frühjahrsvollversammlung / Betriebs-
trägervertrag für den Kinder-/Jugendzeltplatz / Festlegung der Vorstandspatenschaften für 
die KJR-Veranstaltungen / Wiedereinführung des Betreuertreffens / Teilnahme an der 
Aktion 23 des BezJR / Ehrenamtscard für KJR-Betreuer  
 
Gefasste Beschlüsse: 

 Der Vorstand beschließt einstimmig, dass die Vollversammlungen zukünftig im turnus-
mäßigen Wechsel in den Orten Schongau, Weilheim und Penzberg stattfinden werden. 

 Der Vorstand beschließt den Vorschlag des KJR zur Änderung des Betriebsträgerver-
trages (mit kleinen Änderungen an zwei Formulierungen) einstimmig. Dieser Vorschlag 
wird an den zuständigen Mitarbeiter des Landkreises (Herr Gattinger) übergeben. 

 Der Vorstand legt mit einem einstimmigen Beschluss den Fördersatz für Freizeiten im 
Jahr 2015 auf unverändert 3,20 €/Teilnehmer/Übernachtung fest. 

 Der Vorstand beschließt einstimmig, den Zuschussantrag des TSV Weilheim 
(Faschingsturnen) bis zur Höhe des Defizits, maximal mit 300 € zu fördern. 

Vorstandssitzung vom 04.03.2015 

Behandelte Themen: 

Bericht Kinderwinterfreizeit / Zukunft Zirkusteam / Jahresplanung  / Tagesordnung Früh-
jahrsvollversammlung - Thema Asyl / Jahresrechnung 2014 /  Jahrbuch 2014 / 
Freischaltung von Handynummern auf dem Zeltplatz 

Gefasste Beschlüsse: 

 Der Vorstand beschließt einstimmig die vom Haushaltsverantwortlichen vorgelegten 
Beschlüsse zur. 

 Der Vorstand benennt Andreas Ginger zum Betrieblichen Ersthelfer und Kathi Eisend 
zur Brandschutzbeauftragten. 

 Der Vorstand spricht sich einstimmig gegen Interviews/Beiträge der Vorstandsmitglieder 
im Jahrbuch aus. 

 Der Vorstand gründet einstimmig eine Arbeitsgruppe für die Vorbereitung des Jugend-
leiterempfangs. Dieser soll zukünftig mit geringerem Aufwand durchgeführt werden. 
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Vorstandssitzung vom 22.04.2015 

Behandelte Themen: 

Zielvereinbarungsgespräch  /  Vortrag „Demographischer Wandel“  / Jugendhilfeaus-
schuss / Zirkusbetreuer-Treffen / Reiterferien / Leader-Treffen AL/P / Vortreffen Pfingst-
zeltlager / Neubau Pavillon auf dem Zeltplatz / Vorbereitungen Zeltaufbau / Aufgabenver-
teilung Frühjahrsvollversammlung / Überarbeitung der Stimmkarten / Sturmschäden auf 
dem Zeltplatz / Reparatur Lattenroste / Zustimmung von Herrn Gattinger zum KJR-
Vorschlag zur Änderung des Betriebsträgervertrags - Er leitet ihn an die Kämmerei weiter / 
Bericht der Rechnungsprüfer / Höhe der Zeltplatzrücklagen / Bestandserhebung (Frage-
bogen) / Betriebsausflug / Leitertreffen / Neue KJR-Homepage 

Gefasste Beschlüsse: 

 Der Vorstand beschließt, die Vollversammlung über die Entwicklung der Zeltplatz-
rücklage (Reduzierung von 20.000 € auf 16.000 €) zu informieren. 

 Der Vorstand beschließt mit einer Enthaltung, dass alle Betreuer, die an der Kinder-
winterfreizeit teilgenommen haben, die übliche Aufwandsentschädigung erhalten. Dabei 
wird ein Defizit bei der Maßnahme in Kauf genommen. 

Vorstandssitzung vom 20.05.2015 

Behandelte Themen: 

Rückblick Zeltaufbau / Bericht von der Leiterbesprechung / Telefon/WLAN auf dem Zelt-
platz / Rückblick Frühjahrsvollversammlung / Bericht von der Sitzung des Jugendhilfeaus-
schusses und des Unterausschusses für die Jugendhilfeplanung / Jugendbefragung / Kauf 
und geplante Nutzung der Ammermühle durch den Landkreis - evtl. spätere Trägerschaft 
durch den KJR? / dadurch evtl. Verzögerungen beim Abschluss des Betriebsträger-
vertrages / Besprechung mit Herrn Leis „KJR-Antrag auf Erhöhung des Personalkosten-
Budgets“ / Personalbemessungsgutachten / Kompetenzen des Geschäftsführers bei den 
KJR-Veranstaltungen / Zustand und Nutzung des Volleyball-Geländes / Einführung eines 
Betreuer-Newsletters / Ehrungen auf der Vollversammlung / Bestandserhebung - Ände-
rungen am Fragebogen / Richtlinien für die Vergabe von KJR-Ehrenzeichen / Anschaffung 
eines Ghettoblaster für das Ammerhaus / Festlegung der Notfallbereitschaft für die 
Sommerfreizeiten / Fortbildung Krisenmanagement / Jahrbuch der Jugendarbeit / Arbeits-
weise des Geschäftsführers / Wiederaufnahme von Bustagesfahrten in das KJR-Veran-
staltungsprogramm / Reduzierung der Belastung des Geschäftsstellenteams / Besetzung 
des Jugendhilfe-Ausschusses (nur noch ein stimmberechtigtes Mitglied aus der verband-
lichen Jugendarbeit) 

Gefasste Beschlüsse: 

 Jahrbuch: Der Vorstand stellt fest, dass statt der Auszüge aus den Protokollen nur noch 
eine kurze Zusammenfassung der wichtigsten Beschlüsse im Jahrbuch aufgeführt 
werden soll. Außerdem erhalten die Kreisjugendleiter zusammen mit den Unterlagen für 
die Grundförderung zukünftig auch den Auszug aus dem Jahrbuch des Vorjahres. 
Daran können sie dann Änderungen vornehmen. Wenn keine Änderungen kommen 
wird der Auszug 1:1 wiederverwendet. 
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Vorstandssitzung vom 24.06.2015 

Behandelte Themen: 

Besichtigung des Verleihangebots / Einführung von Spiele-Sets / Planungen Jugend-
leiterempfang / Bericht vom Vortreffen zur Oberlandausstellung / Planung des KJR-
Standes auf der ORLA / Rückblick Pfingstzeltlager / Höhe der Rücklagen für die Zelte / 
Gestaltung der Stimmkarten / Grillplatz der Gemeinde Peißenberg an der Ammer / 
Ausstellung im Foyer Landratsamt II / Inhalt Betreuer-Newsletter / JULEICA-Akademie / 
KJR-Homepage/Barrierefreiheit 

Gefasste Beschlüsse: 

 Der Vorstand trifft einstimmig Haushaltsbeschlüsse zur Finanzierung des Jugendleiter-
empfangs 

Vorstandssitzung vom 31.07.2015 

Behandelte Themen: 

Rückblick Betriebsausflug / Rückblick Infoabend für Jugendleiter / Rückblick gemeinsame 
Klausur Vorstand/Geschäftsstellen-Team / Mängel-/Anschaffungsliste Zeltplatz / Auf-
gabenverteilung beim Zeltabbau / Festlegung der Termine für das zweite Halbjahr / Vor-
standsprotokolle 

Gefasste Beschlüsse: 

 Der Vorstand beschließt bei einer Enthaltung, dass der Zuschussantrag des Trachten-
vereins Polling ausnahmsweise mit einem Betrag in Höhe von 200 € gefördert wird. In 
der Zuschussinformation wird darauf hingewiesen, dass es aus Sicht des KJR eigentlich 
üblich ist, dass die Veranstalter (hier Gemeinde Polling), die Verpflegungs- und 
Materialkosten für die beteiligten Jugendgruppen übernehmen. 

Vorstandssitzung vom 29.09.2015 

Behandelte Themen: 

Einebnung des Volleyball-Platzes / Planungen Pavillon / KJR-Homepage / Rückblick 
Zeltabbau / Rückblick auf die Sommerfreizeiten / Rückblick auf die Zirkusgala und die 
Verabschiedung des Zirkusteams /  Zukunft Kinderzirkus Fli Fly / Halle der Jugendarbeit / 
Standbesetzung / Ausstellung im LRA II / Planungen und Beschlüsse zur Herbstvollver-
sammlung, zum Jugendleiterempfang, zum Juniorbetreuer-Wochenende und zur KJR-
Weihnachtsfeier / Bearbeitung des Sturmholzes auf dem Zeltplatz / Erstellung eines 
Notfallkonzepts für die KJR-Veranstaltungen / Personalangelegenheiten 

Gefasste Beschlüsse: 

 Der Vorstand beschließt einstimmig, dem Antrag der Regionalstelle für kirchliche 
Jugendarbeit stattzugeben und die Wieswallfahrt 2016 wieder mit 500 € (maximal bis 
zur Höhe des Defizits) aus dem Fördertopf für Veranstaltungen zu fördern. 
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Vorstandssitzung vom 13.10.2015 

Behandelte Themen: 

Rückblick auf die Ausstellungseröffnung - Gespräch mit Frau Landrätin /  KJR-Weih-
nachtsfeier / Planungen zur Vollversammlung 

Gefasste Beschlüsse: 

 Der Vorstand beschließt einstimmig die Förderung des Menschenkicker-Turniers der 
Musikerjugend mit 500 € (wie beantragt). 

 Einstimmiger Beschluss der Jahresplanung 2016 

 Der Vorstand berät sehr ausführlich den Entwurf für den HH-Plan 2016. Gegen 23.45 
Uhr wird beschlossen, die Sitzung zu beenden und eine weitere Sitzung für den 20.10. 
um 19.00 Uhr einzuberufen. 

Vorstandssitzung vom 20.10.2015 

Behandelte Themen: 

Gesprächstermin mit Frau Landrätin / Planungen Pavillon / Rückblick auf die Abschluss-
fahrt der Zeltlagerbetreuer / Betriebsträgervertrag / Rückblick auf die Halle der Jugend-
arbeit / Betreuung der KJR-Musikanlage / Koordination der Schulprojekte / Personalbe-
messungsgutachten / Der Haushaltsverantwortliche gibt den Vorstandsmitgliedern einen 
umfassenden Überblick über die Haushaltssituation. Der Vorstand berät intensiv über den 
vorgelegten Haushaltsplan-Entwurf 

Gefasste Beschlüsse: 

 Der Vorstand beschließt die Erhöhung der Belegungsgebühren für den Zeltplatz und 
das Ammerhaus um ca. 10% (auf gerade Beträge aufrunden) ab 01.01.2016. 

Vorstandssitzung vom 19.11.2015 

Behandelte Themen: 

Rückblicke auf Gespräch mit Frau Landrätin, Personalbemessungsgutachten, 
Vollversammlung, Teilnahme an Vollversammlung des KJR GAP und am BezJR-
Ausschuss / Ammermühle / Festlegung von Terminen für das erste Halbjahr 2016 

Gefasste Beschlüsse: 

 Der Vorstand beschließt über Anträge aus dem Leitungsteam (Zugang zur Werkstatt, 
Geschwisterrabatte, Gestaltung der Veranstaltungs-Flyer …) 

Vorstandssitzung vom 30.11.2015 

Behandelte Themen: 

Einführung einer Beschlüsse-Liste / KJR-Homepage / Rückblick Jugendleiterfortbildung 
zur Alkoholprävention / Erste Planungen zum Tag der Familie / Antrag auf „abgespeckten 
Pavillon“  
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Unsere Rechnungsprüfer 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Die gesamten Rechnungs- und Nachweisunterlagen des KJR wurden am 13.04.2015 in 

der Geschäftsstelle geprüft. Die Revisoren bescheinigten dem Team der Geschäftsstelle 

eine äußerst übersichtliche und ordnungsgemäße Ausführung des Finanzwesens. 

Unsere Einzelpersönlichkeiten 

Einzelpersönlichkeiten sind Menschen, die der Jugendarbeit in besonderer Weise verbun-
den sind. Sie werden von der Vollversammlung für zwei Jahre berufen. 
 

 

 

 

Fabiola Miller 

BDKJ / Regionalstelle für kirchliche Jugendarbeit in Weilheim 

 

Jürgen Degenhart 

Evangelische Jugend 

Thomas Bieringer 

Jugendrotkreuz 

Vorsitzender von 2004 bis 2014 

Albert Schencking 

Bayerische Sportjugend 

Stellvertretender Vorsitzender von 2004 bis 2012 

Vorstandsmitglied von 2012 bis 2014 

Peter Bemmerl 

BDKJ 

Vorstandsmitglied von 2004 bis 2014 

Markus Wonczak 

KJR-Betreuerschaft 

Vorstandsmitglied von 2010 bis 2014 



 

 21 

Unsere Verbindungspersonen zum Kreistag 

Die Verbindungspersonen werden regelmäßig zu unseren Vorstandssitzungen und Voll-

versammlungen eingeladen. Sie beraten und informieren den Vorstand und die Dele-

gierten über aktuelle Themen und Beschlüsse des Kreistags und der Kreisausschüsse. 

Darüber hinaus informieren sie den Kreistag und ihre Fraktionen über die Arbeit des KJR. 

Wir danken unseren Verbindungspersonen für die gute Zusammenarbeit und die 

wertvollen Anregungen für unsere Arbeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Wohle der jungen Menschen in unserem Landkreis arbeiten wir unabhängig und 

parteiübergreifend mit allen demokratischen Kräften im Landkreis zusammen. Sehr gerne 

können uns auch die anderen Fraktionen des Kreistages Kontaktpersonen benennen. 

 

 

Nick Lisson 

CSU 

 

Alfred Honisch 

Bündnis 90/Die Grünen 

 

Wolfgang Taffertshofer 

BfL - Bürger für den Landkreis 

 

 

Agnes Edenhofer 

Unabhängige/ÖDP 

 

Gunnar Prielmeier 

SPD 
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Hauptberuflichen Mitarbeiter/innen 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Freiberufliche Honorarkräfte 

 

 

 

 

Ehrenamtlichen Mitarbeiter 

 

Andreas Ginger 

Geschäftsführer / 32 Wochenstunden 
Angestellt beim Landkreis Weilheim-Schongau 
 

 

Barbara Demmeler 

Kassenleiterin / 25 Wochenstunden 

 

Katharina Eisend 

Verwaltungsangestellte / 40 Wochenstunden 

 

Wolfgang Honigmann 

Gästebetreuung / Hausmeisterdienste /  Fotograf 

 

Hans Stiemert 

Greenkeeper Zeltplatz 

 

Anneliese Prasser 

Gästebetreuerin - Minijob mit 8 Wochenstunden 
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Personalführung 

Fortbildungen 

Unsere Mitarbeiter nahmen im Jahr 2015 an den folgenden Fortbildungen teil: 

 

16.-18.01.. Basisqualifizierung für Vorsitzende-Teil 2 Katrin Jungmeier 

 Bayerischer Jugendring  

 

15.-17.07. Erfolgreiches Zeit- und Selbstmanagement Katrin Jungmeier 

 Institut für Jugendarbeit Gauting Andreas Ginger 

 

16.-18.09. Gesund und fit am Arbeitsplatz/Augentraining Barbara Demmeler 

 Institut für Jugendarbeit Gauting  

 

15.-16.10. Effiziente Arbeitsorganisation und Kommunik. Kathi Eisend 

 Institut für Jugendarbeit Gauting 
 

Krankheiten 

Die Mitarbeiter/innen des KJR waren insgesamt 16 Tage krank. Das entspricht einem 

Durchschnitt von 5,33 Krankheitstagen pro Mitarbeiter/Jahr. 
 

Mitarbeitergespräche und Zielvereinbarungen 

Auch im Jahr 2015 wurden mit allen Mitarbeiter/innen Zielvereinbarungen getroffen und 

Mitarbeitergespräche geführt. 
 

Dienstjubiläen 

Unser Kassenleiterin Barbara Demmeler feierte im Juni 2015  ihr 25järiges Dienstjubiläum 

und unsere Verwaltungsangestellte Kathi Eisend durfte im September auf 10 Jahre beim 

Kreisjugendring zurück blicken. Vielen Dank für Euer Engagement und Euren langen 

Atem. 
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Betriebliche Veranstaltungen 

Betriebsausflug 

Der diesjährige Betriebsausflug führte uns am 08. Juli nach Bad Tölz, wo wir die 

Geschäftsstelle des dortigen Kreisjugendrings besuchen durften. Wir bedanken uns bei 

den Tölzer Kolleginnen für die sehr freundliche Aufnahme. Nach einem gemeinsamen 

Mittagessen stand Isar-Rafting auf dem Programm. Auch wenn das Wetter nicht ganz 

optimal war, hat es allen Beteiligten viel Spaß gemacht. Zum Ausklang und zum 

Aufwärmen gab es je nach Geschmack noch eine kleine Brotzeit oder Kaffee und Kuchen 

im Jailhouse.  

 

 

 

Jahresabschlussfeier 

Die Jahresabschlussfeier fand am 11. Dezember in großer und geselliger Runde im 

Ammerhaus in Peißenberg statt. Vielen Dank an Pauline Richter für das hervorragende  

5-Sterne-Menü und an alle, die mit ihren leckeren Kreationen das Nachtisch-Buffet 

bereichert haben.  
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Unsere Geschäftsstelle 

Im Juni 2015 wurde die Betreuung unserer EDV durch die IT-Abteilung des Landkreises 

übernommen. Dazu wurde auf dessen Kosten eine Funk-Datenübertragung installiert. Wir 

bedanken uns bei Herrn Münchow und bei Herrn Grosser für die sehr gute Betreuung 

beim Umzug unserer Daten. Dadurch entfällt für uns jetzt auch die tägliche Daten-

sicherung auf Magnetbänder. Nach dem Umzug durften wir uns noch einmal sehr herzlich 

bei Thomas Bieringer bedanken, der unsere Systeme die letzten 12 Jahre ebenfalls ganz 

hervorragend und völlig ehrenamtlich betreut hat. Dafür haben wir ihm im Juli symbolisch 

eine goldene Computermaus überreicht. 
 

Im Sommer haben wir alle Elektrogeräte einem ausführlichen eCheck unterzogen. Bis auf 

minimale Mängel, die sofort beseitigt wurden, befindet sich alles in einem sehr guten 

Zustand. 
 

Unser Besprechungsraum wird weiterhin gut genutzt. Neben zwei wöchentlichen Selbst-

hilfegruppen tagt mittwochs eine Familienhilfe-Fachgruppe in unseren Räumen.  
 

Unsere Kellerräume standen auch in 2015 wieder den Weilheimer Pfadfindern „Sir Francis 

Drake“ für ihre Gruppenstunden zur Verfügung. 
 

An den folgenden Tagen war unsere Geschäftsstelle geschlossen:   

02.-05.01. / 05.05. / 15.05. / 29.09.-07.10. / 24.-31.12. 
 
 

Ehrungen 

Auf unseren Vollversammlungen wurden die folgenden Personen  

mit der KJR-Ehrennadel ausgezeichnet: 
 

Bronze:  

Andreas Reichert (DAV-Jugend) 

Anna und Philip Kränsel (Gewerkschaftsjugend) 

Armin Dulisch (Bayerische Sportjugend)  

Julius Kiefert (THW-Jugend) 

Franz Veitinger (Bayerische Trachtenjugend) 
 

Silber:  

Karl-Heinz Grehl (Stellvertretender Landrat / Verbindungsperson zum Kreistag) 

 

Gold: 

Jürgen Degenhart (Evangelische Jugend)  

 

Katrin Jungmeier kündigt an, dass der Vorstand die Richtlinien für die Vergabe der 
Ehrungen überarbeiten möchte.  



 

 26 

Unsere Veranstaltungen 

Kinderwinterfreizeit 

Datum und Ort vom 16.2 bis 22.02. im Rißbachhaus in Vorderriß 

Anzahl und Alter 
der Teilnehmer 

11 Teilnehmer im Alter von 6 bis 11 Jahren 

Teilnehmerbeitrag 160 € 

Leitung der Maßnahme Sabine Nitsch 

Betreuerteam 
Philip Degle, Sabastian Gattinger, Andreas Nebel, Dennis 
Thier 

Vorstandspate Katrin Kastner 
 

Reiterferien Ostern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Osterfreizeit 

Datum und Ort 
vom 29.3 bis 03.04.im Rißbachhaus in Vorderriß 

Gemeinschaftsaktion mit dem KJR Garmisch-Partenkirchen 

Anzahl und Alter 
der Teilnehmer 

18 Teilnehmer im Alter von  6 bis  11 Jahren 

Teilnehmerbeitrag 125 € 

Betreuerteam Betreuerschaft des KJR Garmisch-Partenkirchen 

Datum und Ort vom 30.3 bis 02.04. Auerberg/Bernbeuren 

Anzahl und Alter 
der Teilnehmer 

12 Teilnehmerinnen  

im Alter von 7 bis 12 Jahren 

Teilnehmerbeitrag 248 € 

Leitung der Maßnahme Senta Rüger 

Vorstandspate Stefan Osterrieder 
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Pfingstzeltlager 

Datum und Ort 
vom 25. bis 30.05. auf dem Ammerzeltplatz in Peißenberg  

Gemeinschaftsaktion mit dem KJR Garmisch-Partenkirchen 

Anzahl und Alter 
der Teilnehmer 

53 Teilnehmer im Alter von 6 bis 11 Jahren 

Teilnehmerbeitrag 105 € 

Leitung der Maßnahme Uli Hesse, Simon Wonczak 

Betreuerteam 
Annika Ahl, Philip Degle, Johannes Loy, Sabine Nitsch, 
Stefan Osterrieder, Pauline Richter, Julius Saal, Dennis Thier, 
Gerda Wonczak 

Juniorbetreuer Roman Häringer, Patrick Kovacs, Frederike von der Kaus 

Vorstandspate Lea Hermann-Petrat 
                                                                                                  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ammerzeltlager 1 

Datum und Ort vom 09. bis 15.08. auf dem Ammerzeltplatz in Peißenberg 

Anzahl und Alter 
der Teilnehmer 

65 Teilnehmer im Alter von 11 bis 14 Jahren 

Teilnehmerbeitrag 105 € 

Leitung der Maßnahme Daniela Chiaffrino und Katharina Lindner 

Betreuerteam 
Celine Gobleder, Marlene Gobleder, Andreas Hellebrandt, 
Jana Kraus, Melanie Öttl, Clemens Riedl , Moritz Riedl, Julius 
Saal, Carolina Schwarz, Patrick Tamunjoh, Benedikt Trapp 

Juniorbetreuer Sophia Hapfelmeier, Philipp Seemann 

Vorstandspate Stefan Barnsteiner 
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Ammerzeltlager 2 

Datum und Ort vom 02. bis 08.08. auf dem Ammerzeltplatz in Peißenberg 

Anzahl und Alter 
der Teilnehmer 

65 Teilnehmer im Alter von 8 bis 11 Jahren 

Teilnehmerbeitrag 105 € 

Leitung der Maßnahme Michaela Seifert und Susanne Schmidt 

Betreuerteam 
Tobias Gärtner, Christina Hellebrandt, Roman Karg, Johanna 
Köhler, Jana Kraus, Sabine Nitsch, Julius Saal, Michael 
Schwarz, Benedikt Trapp 

Juniorbetreuer Emma Emmrich, Sebastian Klauß, Zoe Leibl, Anna Loy 

Vorstandspate Markus Kresser 

Ammerzeltlager 3 

Datum und Ort vom 16. bis 21.08. auf dem Ammerzeltplatz in Peißenberg 

Anzahl und Alter 
der Teilnehmer 

55 Teilnehmer im Alter von 6 bis 8 Jahren 

Teilnehmerbeitrag 85 € 

Leitung der Maßnahme Sabine Nitsch und Simon Wonczak 

Betreuerteam 
Annika Ahl, Judith Binder, Philip Degle, Felix Hayler, 
Johannes Loy, Andreas Nebel, Stefan Osterrieder, Tobias 
Tonack, Gerda Wonczak, 

Juniorbetreuer Simon Schmide, Frederik Schmied, Lisa Schwaiger 

Vorstandspate Katrin Jungmeier 
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Kinderzirkus Fli Fly Huglfing 

Datum und Ort vom 10. bis 14.08. in der Zweifachturnhalle in Huglfing 

Anzahl und Alter 60 Teilnehmer im Alter von 8 bis 14 Jahren 

Teilnehmerbeitrag 115 € 

Leitung der Maßnahme Sonja Merkle, Sebastian Gattinger, Balu Knedlik 

Betreuerteam 

Florian Albrecht, Kyra Conhoff, Stephanie Dirscherl, Ludwig 
Gattinger, Bernadette Herterich, Steffen Lamprecht, Sophia 
Leisching, Melanie Löw, Christian Merkle, Annalena Merkle, 
Senta Rüger, Fabian Thurner, Anna Wandinger 

Juniorbetreuer Julian Lampe, Anna Tafertshofer, Anna Walter 

Vorstandspate Veronika Veitinger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Januar wurde uns vom Leitungsteam unseres Kinderzirkus Fli Fly mitgeteilt, dass es 

nach dieser Saison eigene Wege gehen und sein Engagement beim Kreisjugendring 

beenden wird. In den folgenden Monaten gab es mehrere Gespräche mit der Vorsitzenden 

und Vertretern des Vorstands, die aber an dieser grundsätzlichen Entscheidung nichts 

mehr ändern konnten. Deshalb fand am 14.08. in Huglfing, die vorerst letzte Gala des 

Kinderzirkus Fli Fly statt. Übrigens eine der besten in der über 20jährigen Fli Fly-Historie. 

In einer emotionalen Abschiedsrunde wurde den Betreuer/innen im Anschluss von der 

Vorsitzenden Katrin Jungmeier und von Herrn stellvertretenden Landrat Karl-Heinz Grehl 

gedankt und ihr Engagement gewürdigt. Der Vorstand bedauert dieses Ende einer jahr-

zehntelangen Erfolgsgeschichte sehr. Ob und wie es mit Fli Fly weiter geht, steht aber 

zurzeit noch in den Sternen.  
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Unsere Betreuerschaft 

Im Jahr 2015 waren ca. 60 ehrenamtliche Betreuer/innen bei unseren Maßnahmen einge-

setzt. Sie alle haben eine Jugendleiterausbildung und einen Erste Hilfe-Kurs absolviert 

und sind im Besitz der JULEICA. Sie erhalten eine pauschale Aufwandsentschädigung 

(AE) von 15 € pro Tag. Die Leitungspersonen erhalten 25 € pro Tag. Diese AE ist nach  

§ 3 Nr. 26 EStG bis zu einer Höhe von 2.400 €/Jahr (Übungsleiterpauschale) steuerfrei. 

Die ehrenamtlichen Betreuer sind bei ihren Einsätzen unfallversichert. Darüber hinaus 

haben ca. 15 Jugendliche als sogenannte „Juniorbetreuer“ ihre ersten Erfahrungen auf 

unseren Freizeiten gesammelt. Die meisten von ihnen nehmen im Anschluss auf Kosten 

des KJR an einem Jugendleitergrundkurs teil. Fast alle unserer Betreuer/innen haben ihre 

„Karriere“ als Teilnehmer-Kinder begonnen. Die Betreuerschaft des Ammerzeltlagers 

übernimmt darüber hinaus jährlich auch den Zeltaufbau im Frühjahr und den Zeltabbau am 

Ende der Saison. Wir möchten uns ganz herzlich bei unseren Betreuer/innen für ihr 

Engagement, ihre Ideen und ihren Einsatz bedanken. 

Betreuer-Newsletter 

Um die Kommunikation mit unserer Betreuerschaft zu verbessern haben wir nach einer 

längeren Pause wieder den Betreuer-Newsletter eingeführt. Dreimal im Jahr informieren 

wir auf diesem Wege über Neuerungen auf dem Zeltplatz und in der Geschäftsstelle, über 

wichtige Termine, rechtliche Fragen und interessante Veranstaltungen. 

Erste Hilfe-Fortbildung  

Am 27. Juni fand im Ammerhaus unter der Leitung von Balu Knedlik ein Erste Hilfe-Kurs 

statt, an dem ca. 30 KJR-Betreuer/innen teilnahmen.  

Juniorbetreuer-Wochenende 

Unter der Leitung von Katrin Jungmeier und Markus Kresser fand vom 20.-22. November 

im Ammerhaus eine Wochenendveranstaltung für unsere Juniorbetreuer/innen statt. 

Neben Informationen über die Strukturen und Aufgaben des KJR wurde auch gemeinsam 

gekocht und natürlich kamen auch Spiel und Spaß nicht zu kurz. 

Vorstandspaten 

Alle unsere Veranstaltungen wurden wieder von Vorstandsmitgliedern begleitet. Im 

Rahmen ihrer „Patenschaft“ dienen sie der Betreuerschaft als Ansprechpartner und 

bringen deren Wünsche und Ideen in die Vorstandsarbeit ein. Die Vorstandspaten 

besuchen, genau wie die Mitarbeiter/innen der Geschäftsstelle, unsere Veranstaltungen 

und sind nach Möglichkeit auch bei Vor- und Nachtreffen mit dabei. 

Betreuersprecher 

Das Amt der Betreuersprecherin wurde von Annika Ahl und Senta Rüger ausgeübt. Sie 

wurden regelmäßig zu den Vorstandssitzungen und den Vollversammlungen eingeladen. 

Darüber hinaus organisierten sie als Dankeschön-Aktion eine Fahrt zum Bowlen nach 

München. 
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Leitertreffen 

Im Jahr 2015 fanden insgesamt zwei Leitertreffen statt. Dabei wurden unter anderem alle 

KJR-Vordrucke und Abläufe einer kritischen Betrachtung unterworfen.  

 

Jugendleiterausbildung 

Jugendleitergrundkurse 

In Zusammenarbeit mit der Jugendbildungsstätte Königsdorf und den Kreisjugendringen in 

Garmisch-Partenkirchen und Bad Tölz wurden im Jahr 2015 zwei Jugendleitergrundkurse 

durchgeführt. Von den insgesamt 34 Teilnehmer/innen kamen heuer neun aus dem 

Landkreis Weilheim-Schongau. 

Jugendleiterfortbildungen 

Die JULEICA-Akademie (www.juleica-akademie.de) ist ein gemeinsames Projekt der 

Kreisjugendringe Weilheim, Garmisch-Partenkirchen, Bad Tölz-Wolfratshausen, Miesbach 

und der Jugendbildungsstätten Königsdorf und Burg Schwaneck. Im Jahr 2015 wurden 

unter dem Dach der JULEICA-Akademie insgesamt 18 Fortbildungen für 

Jugendleiter/innen angeboten. Die Palette reichte von Themen wie Notfallmanagement 

über Prävention vor sexueller Gewalt bis hin zu Geocaching und Öffentlichkeitsarbeit. 

Mit meiner Gruppe unterwegs 

Am fand in der Landwirtschaftsschule in Weilheim die Jugendleiterfortbildung "Mit meiner 
Gruppe unterwegs" statt. Als Referenten konnten wir Marc und Judith Krätzig von den 
Pfadfindern der Adventjugend Penzberg gewinnen. An der Veranstaltung nahmen 
insgesamt zehn Jugendleiter/innen teil. 

Check’s ab - Alkoholprävention in der Jugendarbeit 

An unserer Jugendleiterfortbildung zur Alkoholprävention nahmen insgesamt 15 Personen 
teil. Sie fand am 24.11. ebenfalls in der Landwirtschaftsschule in Weilheim statt. Die 
Leitung hatte Roland Meier vom Kreisjugendring Passau.  
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Jugendleiterempfang 

Am 27. November haben wir alle Jugendleiterinnen und Jugendleiter mit JULEICA des 

Landkreises zum achten Jugendleiterempfang nach Paterzell eingeladen. Über 60 

Ehrenamtliche kamen unserer Einladung nach. In ihren Ansprachen dankte unsere KJR-

Vorsitzende Katrin Jungmeier allen, die sich mit großem Engagement für die Kinder und 

Jugendlichen einsetzen. Danach wurde auf allen Bahnen gekegelt, was das Zeug hielt. 

Wie immer gab es auch diesmal wieder ein reichhaltiges Buffet, gute Laune und viele 

interessante Gespräche.  

 

Jugendleiter/in des Jahres 

Auf dem Jugendleiterempfang wurde Carolin Sprenzel von der katholischen Jugend und 
Sebastian Gattinger vom Jugendrotkreuz als Jugendleiterin und Jugendleiter des Jahres 
geehrt. Neben den obligatorischen T-Shirts erhielten sie als kleines Dankeschön 
Kinokarten überreicht. 
 

 

 

Quelle: Weilheimer Tagblatt vom 01.12.2015 
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Förderung der verbandliche Jugendarbeit 
 

Als örtlicher öffentlicher Träger der Jugendhilfe ist der Landkreis Weilheim-Schongau nach 
dem Kinder- und Jugendhilfegesetz für die Förderung der verbandlichen Jugendarbeit 
zuständig. Per Grundlagen- und Delegationsvertrag hat er diesen Auftrag an den KJR 
delegiert.  
 
Einnahmen: 
 
 Budget des Landkreises 40.000,00 € 
+ Entnahme aus zweckgebundenen Rücklagen 2.930,60 € 
= Gesamt 42.930,60 € 
 
Ausgaben: 
 
 Zuschüsse an die Jugendverbände gem. Förderrichtlinien 42.930,60 € 
+ Zuführung zur zweckgebundenen Rücklagen 0,00 € 
= Gesamt 42.930,60 € 
 
Die Zuschussrichtlinien für Freizeiten sehen vor, dass für das laufende Jahr bis zum 
31.01. des Folgejahres Anträge gestellt werden können.  
 
33 Anträge für Maßnahmen aus dem Jahre 2014  
wurden aus Haushaltsmitteln für 2015 bezuschusst 10.534,40 € 
 
11 Anträge für Maßnahmen aus dem Jahre 2015 
wurden aus Haushaltsmitteln für 2016 bezuschusst 4.476,80 € 
 
Insgesamt wurden für Maßnahmen aus dem Jahre 2015 und an Grundförderung 
Zuschüsse in Höhe von 42.836,85 € ausbezahlt. Das sind um 2.836,85 € mehr, als durch 
den Förderbetrag des Landkreises abgedeckt. Die dafür erforderlichen Mittel wurden aus 
den zweckgebundenen Rücklagen entnommen. 
 
Für das Jahr 2015 wurden insgesamt  153 Anträge (2014 = 163 Anträge) bezuschusst. Diese 
verteilen sich wie folgt auf die verschiedenen Zuschussarten: 
 

Zuschussart Anträge Förderung in Prozent 

Fahrten und Freizeiten 105 31.430,40 € 73,37 % 

Grundförderung 21 9.000,00 € 21,01 % 

Veranstaltungen und Projekte 4 1.486,45 € 3,47 % 

Teilnahme an Jugendleiterbildung 23 920,00 € 2,15 % 

Gesamt 153 42.836,85 € 100,00 % 
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Anträge und Förderung verteilen sich wie folgt auf die Jugendorganisationen: 
(ohne die Förderung für die Teilnahme an Jugendleiterbildung, da diese direkt an Jugendleiter ausbezahlt wird)  

 

Verband Anträge Förderung In Prozent 

Bund der Deutschen Katholischen Jugend 33 13.735,92 € 32,77 % 

Evangelische Jugend 33 13.516,45 € 32,25 % 

Bayerische Sportjugend 14 2.647,16 € 6,32 % 

Bayerische Trachtenjugend 7 1.875,23 € 4,47 % 

Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder 6 1.564,80 € 3,73 % 

Jugend des Deutschen Alpenvereins 8 1.361,42 € 3,25 % 

Bayerisches Jugendrotkreuz 3 1.277,78 € 3,05 % 

Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg 5 1.238,40 € 2,95 % 

Jugendfeuerwehr 1 1.048,88 € 2,50 % 

Musikerjugend 2 877,66 € 2,09 % 

Gewerkschaftsjugend im DGB 1 472,24 € 1,13 % 

Adventjugend 2 438,34 € 1,04 % 

Jugendgruppe Hundesportverein WM 2 399,16 € 0,95 % 

Solidaritätsjugend 2 241,66 € 0,59 % 

Deutsche Wanderjugend 3 235,26 € 0,56 % 

Bayerische Jungbauernschaft 1 163,38 € 0,39 % 

Bayerische Fischerjugend 1 154,43 € 0,37 % 

Naturschutzjugend im LBV 1 154,43 € 0,37 % 

THW-Jugend 1 131,32 € 0,31 % 

Oberländer Trachtenjugend 1 117,39 € 0,28 % 

Junge Menschen Freizeitclub 1 100,86 € 0,24 % 

Johanniterjugend 1 100,86 € 0,24 % 

Naturfreundejugend 1 63,82 € 0,15 % 

Gesamt 130 41.916,85 € 100 % 

 
Die folgende Übersicht zeigt die durchschnittliche Förderhöhe pro Antrag nach Zuschussart: 
 

Zuschussart Förderung Anträge 
durchschnittliche 

Förderhöhe/Antrag 

Fahrten und Freizeiten 31.430,40 € 105 299,34 € 

Grundförderung 9.000,00 € 21 428,57 € 

Veranstaltungen und Projekte 1.486,45 € 4 371,61 € 

Teilnahme an Jugendleiterbildung 920,00 € 23 40,00 € 

Gesamt 42.836,85 € 153  
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Übersicht über die im Jahr 2015 geförderten Maßnahmen: 

Freizeiten 

Verein Freizeit Ort Förderung 

Katholische Jugend Christkönig Ministranten Zeltlager Jachenau 1.523,20 € 

Evangelische Jugend Weilheim Libi 2014 Lindenbichl 1.248,00 € 

Evangelische Jugend Weilheim Lindenbichlfreizeit Staffelsee 1.248,00 € 

Evangelische Jugend Penzberg Kinderzeltlager Lindenbichl Lindenbichl 1.216,00 € 

KJG Weilheim Zeltlager Unteregg 1.200,00 € 

Kolpingjugend Christkönig Penzberg Zeltlager Jachenau 1.152,00 € 

Pfarrjugend Verklärung Christi Zeltlager 2015 Rettenbach 1.049,60 € 

Evangelische Jugend Weilheim Lindenbichl Lindenbichl 992,00 € 

Evangelische Jugend Peißenberg Kinderfreizeit Lindenbichl Murnau 992,00 € 

Kolping-Jugend Peißenberg Zeltlagerfreizeit Landshut 960,00 € 

Evangelische Jugend Peiting Libi Kinderzeltlager Lindenbichl 896,00 € 

Ministranten St. Magnus Huglfing Rom Wallfahrt Rom 768,00 € 

Evangelische Jugend Penzberg Kinderzeltlager Libi 576,00 € 

DPSG Stamm St. Vitus Sommerlager Tännesberg 560,00 € 

BdP-Sir Frances Drake Weilheim Landes-Pfingstlager Legau 515,20 € 

Evangelische Jugend Weilheim Straßenmusik-Freizeit  Toskana 512,00 € 

Evangelische Jugend Weilheim Konfirmandenfreizeit Stillerhof 486,40 € 

Pfarrjugend St. Michael Zeltlager Rettenbach 470,40 € 

Evangelische Jugend Peiting Trainee Ausbildung Ammerhaus 432,00 € 

Evangelische Jugend Weilheim Konfirmandenfreizeit Agatharied 422,40 € 

Pfarrjugend Verklärung Christi Skilager Sulzberg 403,20 € 

Pfarrjugend Mariä Himmelfahrt Ministrantenfreizeit Oberstaufen 384,00 € 

BdP Stamm Nacanapah Schongau Sommerlager 2015 Kempten 384,00 € 

DAV-Jugend Peißenberg Hörnle Ferienlager Hörnle 345,60 € 

DAV-Jugend - Sektion Weilheim Jugendcamp Kroatien Paklenica 336,00 € 

Pfarrjugend St. Michael Jugendfahrt 2015 Cote d'Azur 332,80 € 

Evangelische Jugend Weilheim Kids-Camp-2015 Huglfing 332,80 € 

Evangelische Jugend Weilheim Familienfreizeit Berchtesgaden 320,00 € 

DPSG Stamm St. Vitus Sommerlager Regensburg 313,60 € 

Adventjugend Sternwanderung 2015 Schwangau 313,60 € 

Evangelische Jugend Weilheim Traineefreizeit Riederau 300,80 € 

Pfarrjugend Verklärung Christi Firmwochenende Tirol 268,80 € 

Hundesportvereins Weilheim Jugendzeltlager Weilheim 259,20 € 

Pfarrjugend St. Barbara, Peißenberg Ministranten Romwallfahrt Rom 249,60 € 

Evangelische Jugend Weilheim Mitarbeiterfreizeit Gunzesried 243,20 € 

Evangelische Jugend Penzberg Trainee+Leiter Freizeit Riederau 236,80 € 

TSV-1847 Weilheim e.V. - Jugend Trainingscamp Inzell 236,80 € 

Pfarrjugend St. Michael Jugendfahrt Frankreich Taize 230,40 € 

Evangelische Jugend Penzberg Konfirmandenfreizeit Maxhofen 230,40 € 

Wasserwachtjugend Weilheim Ausbildungswochenende Riederau 224,00 € 

BdP Stamm Nacanapah Schongau Hüttenwochenende Unterammergau 211,20 € 

Trachtenvereins "Schloßbergler Jugendzeltlager Peißenberg 211,20 € 
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Verein Freizeit Ort Förderung 

Pfarrjugend St. Michael Firmung-Vorbereitungstage Walchensee 211,20 € 

Pfarrjugend Peiting Ministranten Zeltlager Peißenberg 204,80 € 

TSV Penzberg 1898 e.V. - Jugend Zeltlager Eizenberger 198,40 € 

SV Polling - Jugend  "TUJU-Stars 2015" Meßstetten 192,00 € 

Wasserwachtjugend Weilheim Hüttenfreizeit Peißenberg 185,60 € 

BdP Stamm Nacanapah Schongau Hüttenwochenende Nesselwang 185,60 € 

Evangelische Jugend Weilheim Ferienfreizeit Riederau 182,40 € 

DPSG Stamm St. Vitus Winterlager Rosenheim 179,20 € 

Pfarrjugend Peiting Firmlings-Wochenende Vorderriß 179,20 € 

Pfarrjugend St. Michael Firmung-Vorbereitungstage Walchensee 179,20 € 

Evangelische Jugend Weilheim Schnupperlibi Lindenbichl 172,80 € 

Evangelische Jugend Penzberg Konfimandenfreizeit Steingaden 172,80 € 

Evangelische Jugend Weilheim Jugendfahrt nach Taizè Taizè 172,80 € 

Pfarrjugend Verklärung Christi Klösterl-Wochenende Walchensee 172,80 € 

Evangelische Jugend Penzberg Schnupper Libi Staffelsee 172,80 € 

BdP Stamm Nacanapah Schongau Hüttenwochenende Peißeneberg 166,40 € 

AC Penzberg - Jugend Ferienlager Königsdorf 163,20 € 

Pfarrjugend Verklärung Christi Klösterlwochenende Walchensee 160,00 € 

Trachtenvereins "Schloßbergler" Plattlerausflug/Teambildung Untrasried 160,00 € 

Trachtenjugend Antdorf Plattlerausflug Breitenbach 160,00 € 

TSV Iffeldorf e.V. - Jugend Wochenendfreizeit Outdoor Oberammergau 153,60 € 

Ministrantengruppe Marnbach Ministrantenwochenende Klösterl 153,60 € 

Evangelische Jugend Weilheim Osternacht der Jugend Weilheim 153,60 € 

Pfarrjugend St. Michael Kommst du mit? Walchensee 147,20 € 

Trachtenjugend Prem Jugendausflug Oberammergau 147,20 € 

Kolping-Jugend Peißenberg Klausurwochenende Kienberg 140,80 € 

Solidaritätsjugend Penzberg Winterfreizeit Marquartstein 140,80 € 

Pfarrjugend Wielenbach-Wilzhofen Firmvorbereitung Benediktbeuern 140,80 € 

DPSG Stamm St. Vitus Georgslager Holzkirchen 134,40 € 

DAV-Jugend - Sektion Weilheim Jahresabschlussfeier Ohlstadt 134,40 € 

Pfarrjugend Forst Firmlingswochenende Benediktbeuern 134,40 € 

Evangelische Jugend Weilheim Kinderchorfreizeit Riederau 134,40 € 

SV Polling - Jugend United World Games Klagenfurt 134,40 € 

Stephansjugend Schwabsoien Ministrantenausflug Eschers 128,00 € 

Pferdesportverein Weilheim Meisterschaften Vaterstetten 128,00 € 

Kolping-Jugend Peißenberg Zeltlagervorbereitung Oberwittelsbach 121,60 € 

TSV Peißenberg - Jugend Trainingslager B-Jugend Bad Tölz 121,60 € 

Pferdesportverein Weilheim Meisterschaften Voltigieren Zweibrücken 115,20 € 

Evangelische Jugend Penzberg Kinderbibelfreizeit Königsdorf 115,20 € 

Pfarrjugend St. Vitus Iffeldorf Ministratenwochenende Bernbeuren 115,20 € 

Evangelische Jugend Weilheim Leiterlibi Lindenbichl 102,40 € 

BdP Stamm Nacanapah Schongau Landespfingstlager Legau 102,40 € 

Katholische Jugendstelle Peiting Jugendkorbinianswallfahrt Freising 102,40 € 

Evangelische Jugend Weilheim Jugendchorfreizeit Grafrath 102,40 € 

Evangelische Jugend Peißenberg Kinderfreizeit Schnupperlibi Uffing 96,00 € 

Evangelische Jugend Peiting Konfirmandenfahrt Garmisch 89,60 € 
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Verein Freizeit Ort Förderung 

DAV-Jugend - Sektion Weilheim Wanderwochenende Ohlstadt 89,60 € 

Stamm Lech-Scouts Jahresabschlusswochenende Hörnle 83,20 € 

Pfarrjugend St. Vitus  24 besondere Stunden Benediktbeuern 83,20 € 

Pfarrjugend Peiting Ministrantenwochenende Oberammergau 83,20 € 

Evangelische Jugend Peiting Liturgische Nacht Peiting 80,00 € 

Trachtenverein Raisting Ferienprogramm Raisting 76,80 € 

SV Polling - Jugend Hüttenwochenende Zillertal 76,80 € 

Pfarrjugend Mariä Himmelfahrt Ministranten-Ausflug Boden 76,80 € 

Evangelische Jugend Peiting Vorlesenacht Peiting 70,40 € 

Evangelische Jugend Peiting Vorlesenacht Peiting 70,40 € 

Evangelische Jugend Peiting Mitarbeiterfreizeit Libi 70,40 € 

AC Penzberg - Jugend Bergausflug Tutzingerhütte 67,20 € 

DAV-Jugend - Sektion Weilheim LVS Ausbildung  Ohlstadt 64,00 € 

Evangelische Jugend Weilheim Evangelischer Kirchentag Stuttgart 57,60 € 

Evangelische Jugend Weilheim Leiter libi Staffelsee 57,60 € 

DPSG Stamm St. Vitus Rover Winterlager Jenhausen 51,20 € 

DAV-Jugend Peißenberg Kletterhallenübernachtung Peißenberg 51,20 € 

DAV-Jugend Peißenberg Hüttenausflug Bad Kohlgrub 51,20 € 

Stamm Lech-Scouts Schnupperlager Schwabsoien 51,20 € 

Pferdesportverein Weilheim Voltigieren Vaterstetten 41,60 € 
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Grundförderung  

Die Grundförderung berechnet sich je zur einem Drittel nach der Teilnehme der Jugend-
organisationen an den Vollversammlungen, aus der Anzahl der Jugendleiter/innen mit 
gültiger JULEICA und aus der Anzahl der Landkreisgemeinden, in denen der jeweilige 
Jugendverband mit Ortsgruppen vertreten ist. 
 

Jugendorganisation/Jugendverband Förderung In Prozent 

Bund der Deutschen Katholischen Jugend - BDKJ 1.639,12 € 18,21 % 

Evangelische Jugend 1.122,85 € 12,48 % 

Jugendfeuerwehr 1.048,88 € 11,65 % 

Bayerische Trachtenjugend 996,83 € 11,07 % 

Bayerisches Jugendrotkreuz 868,18 € 9,66 % 

Bayerische Sportjugend 731,91 € 8,13 % 

Gewerkschaftsjugend 472,24 € 5,26 % 

Musikerjugend 377,66 € 4,20 % 

DAV-Jugend 289,42 € 3,21 % 

Bayerische Jungbauernschaft 163,38 € 1,81 % 

Naturschutzjugend im LBV 154,43 € 1,71 % 

Bayerische Fischerjugend 154,43 € 1,71 % 

Hundesportjugend Weilheim 139,96 € 1,56 % 

THW-Jugend 131,32 € 1,46 % 

Adventjugend 124,74 € 1,39 % 

Oberländer Trachtenjugend 117,39 € 1,30 % 

Solidaritätsjugend 100,86 € 1,12 % 

Junge Menschen Freizeitclub 100,86 € 1,12 % 

Johanniterjugend 100,86 € 1,12 % 

Deutsche Wanderjugend 100,86 € 1,12 % 

Naturfreundejugend  63,82 € 0,71 % 

Gesamt 9.000,00 € 100,00 
 

Veranstaltungen 

Jugendorganisation/Jugendverband Veranstaltung/Projekt Förderung 

TSV Weilheim / BSJ XXL – Faschingsturnen 286,45 € 

Regio Weilheim / BDKJ Jugendwallfahrt in die Wies 500,00 € 

Trachtenverein Polling  Pollinger Kulturtage 200,00 € 

Musikerjugend Oberland Jugendkapellentag 500,00 € 

Gesamt 1486,45 € 
 

 
 
Im Namen unserer Mitgliedsverbände danken wir dem Landkreis - für die sehr gute 
und zuverlässige Förderung der verbandlichen Jugendarbeit.  
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Verleih 

Im Jahr 2015 haben insgesamt 32 Personen/Organisationen bei uns Spielgeräte, Zelte 

und Materialien für ihre Jugendarbeit ausgeliehen. Davon kamen 29 aus dem Landkreis 

Weilheim-Schongau. 

 

Unsere Ferienaushilfe Alexandra Ginger hat zur Benutzung unserer Button-Maschine 

einen Animations-Film erstellt. Dieser kann auf Youtube angesehen werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

JULEICA 

Im Jahr 2015 wurden im Landkreis insgesamt  
75 JULEICAs ausgestellt.  
 
103 JULEICAs haben ihre Gültigkeit verloren.  
 
Zum Stichtag 31.12.2015 gab es im Landkreis 
insgesamt 249 Jugendleiter/innen, die im Besitz 
einer gültigen JULEICA waren. 
 

Alle Juleica-Besitzerkönnen die Bayerische Ehrenamtskarte beantragen. Infos unter 

 

www.anpacken-mit-herz.de
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Zusammenarbeit mit unseren Mitgliedsverbänden 

Die sehr gute Zusammenarbeit mit unseren Mitgliedsverbänden zeigte sich neben der 

zuverlässigen Mitwirkung der Delegierten an unseren Vollversammlungen vor allem auch 

wieder an großen Engagement unserer Mitgliedsverbände bei der Halle der Jugendarbeit 

auf der Oberlandausstellung und an der Teilnahme von Jugendleiter/innen aus den ver-

schiedenen Jugendorganisationen an unserem Jugendleiterempfang und an unseren 

Jugendleiterfortbildungen.  

 

Die Mitglieder des Vorstands, unser Geschäftsführer haben auch im Jahr 2015 wieder an 

mehreren Veranstaltungen und Aktionen unserer Mitgliedsverbände teilgenommen so z.B. 

an der Versammlung der Trachtenverein in Bernbeuren, an einer Filmpremiere des JRK 

Peißenberg, am Tag der offenen Insel auf Lindenbichl und an der Osternacht der 

Evangelischen Jugend, sowie an der BDKJ-Vollversammlung. Unser Vorstandsmitglied 

Stefan Osterrieder wurde in die Kreisvorstandschaft der Bayerischen Sportjugend gewählt. 

 

In der Geschäftsstelle und vor Ort fanden mehrere Beratungsgespräche statt. So z.B. mit 

der Waldjugend, der Schützenjugend Schongau und Rotarac (=Jugendorganisation der 

Rotary-Clubs) zu Fragen der Mitgliedschaft, oder mit der Wasserwachtjugend bzgl. der 

Förderung von schulbezogener Jugendarbeit durch den Bayerischen Jugendring. 

 

Im Herbst 2015 wurde eine sehr umfangreiche Bestandserhebung durchgeführt. Dabei 

wurden alle Jugendleiter/innen der Ortsvereine im Landkreis angeschrieben und mit 

insgesamt 18 Fragen zu nahezu allen Aspekten ihrer Jugendarbeit befragt. So z.B. ob es 

ihnen leicht fällt, Mitglieder und Jugendleiter/innen zu finden, wie sich ihre finanzielle und 

räumliche Situation darstellt oder wie die Zusammenarbeit mit den Eltern funktioniert. Die 

Jugendleiter/innen konnten angeben, welche Unterstützung sie sich wünschen und 

welchen Bedarf für Jugendleiterfortbildungen sie sehen. Die Ergebnisse werden im ersten 

Halbjahr 2016 zusammengestellt und dann im Zusammenhang mit der Jugendbefragung 

des Landkreises im Rahmen der Jugendhilfeplanung betrachtet und ausgewertet. 

Insgesamt haben sich 196 Ortsgruppen aus 25 Jugendverbänden an der Bestands-

erhebung beteiligt. Zusammen haben sie insgesamt über 15.000 Kinder und Jugendliche 

und knapp 1.500 Jugendleiter/innen. 
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Zusammenarbeit mit anderen Institutionen 

Auch im Jahr 2015 haben wir auf allen Ebenen erfolgreich und partnerschaftlich mit vielen 
anderen Organisationen zusammen gearbeitet: 
 

 Mitwirkung unserer Vorsitzender Katrin Jungmeier im Jugendhilfeausschuss, dem 
Unterausschuss und den Arbeitsgemeinschaften für die Jugendhilfeplanung 

 Mitwirkung und Beratung bei der Konzeption und Durchführung der 
Jugendbefragung des Landkreises 

 Teilnahme an einem Zielvereinbarungsgespräch mit dem Amt für Jugend und 
Familie 

 Teilnahme an mehreren Besprechungen im Rahmen eines Gutachtens zur 
Personalbemessung der KJR-Geschäftsstelle 

 Mitgliedschaft und aktive Mitarbeit in der  Aktionsgruppe Auerbergerland-
Pfaffenwinkel e.V. - Vielen Dank an unsere Einzelpersönlichkeit Albert Schencking 

 Teilnahme an dem Kuratoriumssitzungen des Jugendzentrums Weilheim 
auch hier vielen Dank an Albert Schencking 

 Zusammenarbeit mit den Kreisjugendringen in Garmisch-Partenkirchen und Bad 
Tölz und mit der Jugendbildungsstätte Königsdorf bei der Jugendleiteraus- und -
weiterbildung (Stichwort Jugendleitergrundkurs / JULEICA-Akademie) 

 Zusammenarbeit mit dem KJR Garmisch-Partenkirchen bei der Oster- und 
Pfingstfreizeit 

 Teilnahme am Regionaltreffen mit den Kreisjugendringen und den 
Kreisjugendpflegern der Landkreise Starnberg, Landsberg/Lech, Miesbach, 
Garmisch-Partenkirchen und Bad Tölz-Wolfratshausen 

 Teilnahme an den Ausschuss-Sitzungen und Geschäftsführerfachtagungen des 
Bezirksjugendrings Oberbayern 

 Teilnahme an der Geschäftsführer-Landestagung des Bayerischen Jugendrings  

 Teilnahme an Vollversammlungen der Nachbarjugendringe 

 Teilnahme an einer Arbeitstagung für Jugendringe des Bayerischen Jugendrings 

 Ausgabestelle für den Ferienpass des Landkreises 

 Diverse Stellungnahmen zu Bauvorhalben im Landkreis  
(als Träger öffentlicher Belange) 

 Treffen mit der Freiwilligenagentur bzgl. Zusammenarbeit 
bei der Jugendleiterausbildung und zur Bayerischen 
Ehrenamtscard für JULEICA-Besitzer 

 

Zweck des Bayerischen Jugendrings (und damit auch unseres Kreisjugendrings) ist es, durch 
Jugendarbeit und Jugendpolitik sich für die Belange aller junger Menschen in Bayern einzusetzen. 
Er (und damit auch wir) suchen dazu die Zusammenarbeit mit Verbänden, öffentlichen Stellen, 
Institutionen und Organisationen, die in diesen Bereichen wirken.  

§ 2 Satzung des Bayerischen Jugendrings
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Kinder- und Jugendzeltplatz und  
Jugendübernachtungshaus  

Belegungsstatistik 2015 

 

 
nur 

Ammerhaus 
nur Zeltplatz beides Gesamt 

Anzahl der Gruppen 38 9 5 52 

davon aus dem Landkreis 16 7 4 27 

davon Jugendgruppen 18 5 4 27 

davon KJR-Belegungen 1 3 3 7 

Anzahl der Übernachtungen 1.686 2.437 1.814 5.937 

Anzahl der Belegungstage 98 36 21 155 

 
Auch im Jahr 2015 hat sich auf dem Kinder- und Jugendzeltplatz des Landkreises wieder 

viel getan. So wurden z.B. 20 neue Biertisch-Garnituren für das große Aufenthaltszelt 

angeschafft. In der Winterpause wurden bei allen Zelten defekte Reißverschlüsse, fehlen-

de Schnallen und eingerissene Moskitonetze repariert und ausgetauscht. Mehrere kaputte 

Lattenroste wurden von unseren fleißigen ehrenamtlichen Betreuer/innen und von hand-

werklich geschickten Vorstandsmitgliedern repariert und erneuert. Beim Zeltaufbau musste 

dann das über 20 Jahre alte große Aufenthaltszelt in einer „Notoperation“ wieder instand-

gesetzt werden, nachdem die ohnehin schon löchrige Zelthaut beim Bespannen an 

mehreren Nähten aufbrach. Schnell war klar, dass hier binnen Jahresfrist Ersatz gefunden 

werden muss. Deshalb wurden mit Hilfe von Herrn Gattinger von der Liegenschafts-

verwaltung  des Landkreises an einer festen Pavillon-Lösung geplant. 

Unabhängig davon gab es im Frühjahr 2015 noch eine weitere, für die Zukunft des 

Zeltplatzes möglicherweise entscheidende Entwicklung. So hat der Landkreis die soge-

nannte Ammermühle bei Rottenbuch erworben. Diese soll nach ihrer aktuellen Nutzung 

als Flüchtlingsunterkunft mittelfristig der Jugendarbeit und damit dem Kreisjugendring zur 

Verfügung stehen und wird dann u.U. den Zeltplatz in Peißenberg ersetzen. Deshalb 

wurde schweren Herzens die favorisierte Pavillon-Lösung aufgegeben. Der Landkreis hat 

sich aber bereit erklärt, uns und unseren Gästen ein neues Aufenthaltszelt mit festem 

Holzboden zu sponsern. Vielen Dank dafür. Dieses wurde bereits bestellt, wird aber 

wegen Lieferschwierigkeiten voraussichtlich erst ab August 2016 zur Verfügung steht.  

Unser Jugendübernachtungshaus „Ammerhaus“ wurde durch neue Vorhänge und eine 

professionelle Bodenreinigung wieder „aufgehübscht“. Unsere Gäste loben durchwegs die 

tolle Lage, die gute Ausstattung und die vorbildliche Sauberkeit, die wir in erster Linie dem 

Engagement unserer Gästebetreuerin Anneliese Prasser zu verdanken haben. 
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Wir danken unserem freiberuflichen Zeltplatzwart Wolfgang Honigmann für seinen stets 

zuverlässigen Einsatz auf dem Zeltplatzgelände. Auch als ehrenamtlicher Haus- und 

Hoffotograf leistet er bei vielen Gelegenheiten wertvolle Dienste. 

 
Herzlich bedanken dürfen wir uns auch heuer wieder bei unserem „Greenkeeper“ Hans 

Stiemert, der sich auf Basis der Ehrenamtspauschale um die Rasenflächen, Sträucher und 

die kleineren Bäume auf unserem Zeltplatzgelände in Peißenberg kümmert und auch die 

dafür erforderlichen Werkzeuge und Gerätschaften bestens in Schuss hält. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 31. März zog der Orkan Niklas über Oberbayern und richtete auch auf unserem 

Zeltplatz einen Schaden an. Insgesamt zehn Bäume wurden von ihm entwurzelt und 

langen kreuz und quer auf dem Gelände, das zu diesem Zeitpunkt zum Glück nicht belegt 

war. Auch die Gebäude blieben Gott sei Dank unversehrt, Der zum Teil erhebliche 

Schaden an der Einzäunung wurden dank der Unterstützung durch den Landkreis schnell 

beseitigt. Selten ein Schaden ohne einen Nutzen. Mit dem Sturmholz konnte die schon 

etwas morsche Umrandung unserer Spielflächen erneuert werden. Auch die in anderen 

Jahren drängende Feuerholzfrage war 2015 kein Thema. 
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www.kjr-wm-sog.de 

Öffentlichkeitsarbeit  

Jahresprogramm  

 

Ende Februar wurden unsere Flyer  

über die Gemeinden, Sparkassen und  

Raiffeisenbanken des Landkreises verteilt.  

Wir danken den o.g. Organisationen  

für ihre freundliche Unterstützung.  

 

 

 

Für die Delegierten unserer Mitgliedsverbände und für unsere ehrenamtlichen 

Betreuer/innen gab es auch in 2015 wieder die beliebten KJR-Kalender 

 

Zu allen bedeutsamen Veranstaltungen und Ereignissen wurden Pressemitteilungen 

erstellt. Wir danken den Lokalredaktionen für die gute Zusammenarbeit.  

 

Homepage 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch unter  
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Foto-Ausstellung Kreisjugendring und seine Mitgliedsverbände 

Am 13. Oktober wurde im Foyer des Landratsamtes II in der Stainhartstraße durch Frau 

Landrätin Andrea Jochner-Weiß eine Ausstellung über die verbandliche Jugendarbeit im 

Landkreis Weilheim-Schongau eröffnet. Exemplarisch für alle unsere Mitgliedsverbände 

stellten dort die Bayerische Trachtenjugend, die Evangelische Jugend, der BDKJ, die 

Gewerkschaftsjugend und die Bayerische Fischerjugend zusammen mit dem KJR ihre 

Jugendarbeit vor. Unsere Ausstellung lief bis Ende des Jahres und  war Teil einer Reihe 

von Ausstellungen über die Jugendarbeit im Landkreis. Vor uns hatten sich bereits die 

Jugendzentren, die Kommunale Jugendarbeit und die Ferienpass-Aktion an gleicher Stelle 

präsentiert. Wir danken den Mitarbeiterinnen der Pressestelle des Landratsamts für die 

sehr gute Zusammenarbeit. Über die Ausstellung wurde ein Begleitheft erstellt. 

 

Halle der Jugendarbeit auf der Oberlandausstellung 

Alle zwei Jahre findet in Weilheim die Oberlandausstellung (ORLA) statt. 

Diese Wirtschaftsmesse lockt regelmäßig über 30.000 Besucher in die 

Hallen mit den über 300 Ausstellern. Seit 2005 beteiligt sich der KJR mit seinen 

Mitgliedsverbänden und Partnern mit einer eigenen Halle der Jugendarbeit an diesem 

Großevent. Im Jahr 2015 öffnete die ORLA vom 01. bis 05. Oktober täglich von 10.00 bis 

18.00 Uhr ihre Pforten. 
 

Mit der Halle der Jugendarbeit verfolgen wir die folgenden Ziele: Förderung und 

Präsentation der Jugendkultur, Vernetzung der Akteure, Jugendpolitik, Nachwuchs-

förderung, tolles Mitmachangebot für die jugendlichen Besucher, Würdigung 

ehrenamtlicher Jugendleiter/innen, gemeinsame Veranstaltungen von Jugendarbeit und 

Schulen, Heimat- und Brauchtumspflege, Erste Hilfe und Rettungseinsätze. All diese Ziele 

konnten in vollem Umfang erreicht werden. 
 

Die teilnehmenden Jugendorganisationen nahmen die Gelegenheit sich und ihre 

Jugendarbeit einem breiten Publikum präsentieren zu dürfen, dankbar an. Unsere Halle 

und das angrenzende Freigelände waren fast durchgängig sehr gut besucht. Die 

Zusammenarbeit untereinander war hervorragend. Dies zeigte sich z.B. sehr anschaulich 

bei der Modenschau für Second-Hand Mode, an der sich mehrere Jugendorganisationen 

mit sehr großem Spaß und einer bemerkenswerten Performance beteiligt haben.  
 

Der KJR erntete für die „perfekte Organisation“ von vielen Seiten ein dickes Lob. 

Besondere Anerkennung erhielt auch die Versorgung mit belegten Semmeln, Kaffee, 

Kuchen und kostenlosen Getränken (Vielen Dank an Pauline Richter).  
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Haushalt 

Unser Haushalt 2015 war in Einnahmen und Ausgaben mit einem Betrag von 242.445,36 € 

ausgeglichen. Die mit Abstand größten Einnahmeposten sind die Budgets des Landkreises. Sie 

machen mit insgesamt 160.261 € in etwa 66 % unser Einnahmen aus und sichern damit unsere 

Arbeit als freier Träger der Jugendhilfe. Wir danken dem Landkreis für die stets zuverlässige 

Finanzierung unserer Arbeit. 

 

 

 

 

 
 

  

 

 

 

 

Etwas mehr als 82.000 € (ca. 34%) erwirtschaften wir selbst, vor allem aus Teilnehmer-
beiträgen, Einnahmen aus der Belegung des Zeltplatzes und des Ammerhauses, aus 
unserem Verleih, durch Zuschüsse des Bayerischen Jugendrings und des 
Bezirksjugendrings, aber auch durch Spenden und durch die Zuweisung von Bußgeldern. 
Auch dafür allen Förderern vielen Dank. 
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Rücklagennachweis: 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Die Jahresrechnung mit allen Haushaltsdaten kann in der KJR-Geschäftsstelle angefordert werden. 

 

 

Persönliches 

Ende Mai durften wir der Kreisjugendpflegerin Annika Seif zur Geburt ihrer Tochter Lola 

Sophie gratulieren. Als ihre Elternzeitvertretung hat sich im Juli Christina Daisenberger 

bei uns in der KJR-Geschäftsstelle vorgestellt. 

 

Ende November mussten wir den Tod von Herrn Josef Werner Schmid betrauern. Als 

Messeleiter der Oberlandausstellung hatte er - genau wie seine Frau und seine Söhne 

stets ein offenes Ohr für unsere Wünsche und Bedürfnisse rund um unsere Halle der 

Jugendarbeit. 

 

Im Jahr 2015 feierten mit Veronika Veitinger, Anneliese Prasser und Andreas Ginger 

gleich drei KJR-Persönlichkeiten einen runden Geburtstag. Details werden an dieser Stelle 

aber nicht verraten. 

 

 

An viele unserer Betreuer/innen, Vorstandsmitglieder, Partner und Unterstützer hat die 

Geschäftsstelle persönliche Geburtstagskarten verschickt. 
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Terminspiegel 2015 

16.-18.01. Basisqualifizierung des Bayerischen Jugendrings (BJR) für Vorsitzende - Teil 2 

27.01. Jugendleiterfortbildungsabend "Mit meiner Gruppe unterwegs" 

29.01. Vorstandssitzung 

09.02. Teilnahme an der Sitzung des Unterausschusses zur Jugendhilfeplanung (UA JHP) 

10./11.02. Teilnahme an der Geschäftsführerfachtagung des BJR 

16.-22.02. Kinderwinterfreizeit in Vorderriß (6-11 Jahre) 

20.-22.02. Jugendleiterschulung des Fli Fly-Teams in Königsdorf 

20.-22.02. Teilnahme an der Aktion 23 des Bezirksjugendrings (BezJR) 

28.02. Dankeschön-Abend für KJR-Betreuer in München (Bowling) 

04.03. Teilnahme am Workshop UA JHP 

04.03. Pressetermin der Vorsitzenden 

04.03. Vorstandssitzung 

08.03. Vorstandsklausur 

10.03. Teilnahme an der Eröffnung der Ausstellung „Offene Jugendarbeit“ im LRA II 

11.03. Teilnahme am Fachvortrag mit Dr. Ulrich Bürger „Demographischer Wandel“ 

18.03. Sitzung UA JHP 

24.03. Zielvereinbarungsgespräch mit dem Jugendamt 

26.03. Teilnahme an der Kuratoriumssitzung des Jugendzentrums Come In 

29.03.-03.04. Osterfreizeit (6-11Jahre) in der Lichtenbachhütte - Kooperation mit KJR GAP 

30.03.-02.04. Reiterferien in Bernbeuren - 10-järiges Jubiläum mit Reiterhof Balzer 

31.03. Orkan Niklas legt ca. 10 Bäume auf dem Zeltplatz um 

13.04. Revision mit Fabiola Miller und Jürgen Degenhart 

15.04. Zeltplatzbegehung mit Herrn Gattinger von der Liegenschaftsverwaltung 

16.04. 
Teilnahme an der Frühjahrsvollversammlung des Kreisjugendrings Bad Tölz-
Wolfratshausen (KJR TÖL) 

18.04. Teilnahme am BezJR-Frühjahrsausschuss 

21.04. Treffen mit der Vorsitzenden des KJR TÖL 

22.04. 
Region 17 Treffen der Geschäftsführer und Jugendpfleger beim Kreisjugendrings 
Garmisch-Partenkirchen (KJR GAP) 

22.04. Vorstandssitzung 

24.04. Teilnahme an der ARGE-Sitzung der Trachtenvereine 

28.04. Besprechung mit Herrn Gattinger wegen Neubau eines Pavillons 

29.04. Teilnahme an der Sitzung UA JHP 

29.04. Leitertreffen 

02.05. Teilnahme an der Filmpremiere des Jugendrotkreuzes 

04.05. Teilnahme an der Sitzung des Jugendhilfeausschusses/Kreisausschusses 

05.-06.05. Teilnahme an der Geschäftsführer-Fachtagung des BezJR in Vorderriß 

08.05. Besprechung im Landratsamt bzgl. Antrag auf Erhöhung des Personalkostenbudget 

08.-10.05. Zeltaufbau und Betreuervortreffen Ammerzeltlager 

12.05. Frühjahrsvollversammlung im Trachtenheim in Schongau 

15.05. Geschäftsstelle geschlossen 

21.05. Teilnahme an der Vorstellung der Sozialraumanalyse 

25.-30.05. Pfingstzeltlager (6-11 Jahre) - Kooperation mit KJR GAP 

09.06. Gemeinsame Vorstands-/Geschäftsstellen-Klausur-Teil 1 

16.06. 
Teilnahme an der Eröffnung der Ausstellung „Ferienpass, Jugendinfo-Center und 
Kommunale Jugendarbeit“ im LRA II 

17.06. Besprechung mit Versicherungsmakler 

18.06. 25-jähriges Dienstjubiläum von Barbara Demmeler 
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22.06. Vortreffen Oberlandausstellung 

24.06. Vorstandssitzung 

27.06. Erste Hilfe-Kurs für KJR-Betreuer/innen im Ammerhaus 

30.06. Koordinatorentreffen JULEICA-Akademie 

06.07. Gemeinsame Vorstands-/Geschäftsstellen-Klausur-Teil 2 

08.07. Betriebsausflug zum KJR TÖL und zum Isar-Rafting 

15.-17.07. 
Gemeinsame Fortbildung Vorsitzende und Geschäftsführer „Geht’s auch einfacher?“ im 
Institut für Jugendarbeit in Gauting 

23.07. Antrittsbesuch der neuen Kreisjugendpflegerin Christina Daisenberger beim KJR 

26.07. Teilnahme am Tag der offenen Insel der Evangelischen Jugend auf Lindenbichl 

28.07. Informationsabend über den KJR für neue Jugendleiter/innen 

31.07. Vorstandssitzung 

02.-08.08. Ammerzeltlager 2 (8-11 Jahre) 

09.-15.08. Ammerzeltlager 1 (11-14 Jahre) 

10.-14.08. Kinderzirkus Fli Fly in Huglfing 

12.08. Auftakttreffen zur Personalbedarfsanalyse 

14.08. Gala Kinderzirkus Fli Fly - Verabschiedung Zirkusteam 

16.-21.08. Ammerzeltlager 3 (6-8 Jahre) 

08.09. Schulung der Geschäftsstellen-Mitarbeiterinnen durch die Post-AG 

16.-18.09. 
Teilnahme von Barbara Demmeler an der Fortbildung „Gesund und fit am Arbeitsplatz 
und Augentraining“ am Institut für Jugendarbeit in Gauting 

18.-19.09. Teilnahme an der Arbeitstagung für Vorsitzende des BJR in Nürnberg 

19.09. Zeltabbau 

23.09. Teilnahme an der Pressekonferenz für die Oberlandausstellung (ORLA) 

28.09. Treffen mit den Zeltlagerleitungen 

29.09. Vorstandssitzung 

29.09. Teilnahme an der Sitzung des UA JHP 

29.09.-07.10. Geschäftsstelle geschlossen wegen Teilnahme an der ORLA 

01.-05.10. Halle der Jugendarbeit auf der ORLA 

13.10. Eröffnung der Ausstellung „Kreisjugendring und verbandliche Jugendarbeit“ 

13.10. Vorstandssitzung 

15.-16.10. 
Teilnahme von Kathi Eisend an der Fortbildung „ Erfolg durch effiziente 
Arbeitsorganisation und Kommunikation“ am Institut für Jugendarbeit in Gauting 

20.10. Teilnahme an der Kuratoriumssitzung des Jugendzentrums Come In 

20.10. Vorstandssondersitzung zur Haushaltsplanung 

27.10. Teilnahme am Vortreffen für den Tag der Familie im Juni 2016 

30.10. Gespräch mit der Freiwilligen-Agentur: „Kooperation bei der Jugendleiterschulung“ 

05.11. Besprechung Personalbemessungsgutachten mit Herrn Szlapka/Vertretern Landratsamt 

05.11. Gespräch mit Frau Landrätin und Herrn Merk (Personalkosten, Pavillon) 

6.-8.11. Nachtreffen des Zirkusteams im Klösterl am Walchensee 

10.11. Herbstvollversammlung in Weilheim 

12.11. Teilnahme an der Vollversammlung des KJR GAP 

13.11. Leitertreffen 

19.11. Vorstandssitzung 

20.-22.11. Juniorbetreuer-Wochenende im Ammerhaus 

24.11. Jugendleiterfortbildung „Checks ab-Alkoholprävention in der Jugendarbeit“ 

27.11. Jugendleiterempfang - Kegeln in Paterzell 

28.11. Teilnahme am BezJR-Herbstausschuss 

30.11. Vorstandssitzung 

11.12. Weihnachtsfeier im Ammerhaus 

24.-31.12. Geschäftsstelle geschlossen 



 

  

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

  

  

WWIIRR  MMAACCHHEENN  
DDEEIINNEE  JJUUGGEENNDD  

BBUUNNTTEERR  


